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Uhthoff-Phänomen- was ist das?
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vorübergehende, kurzdauernde (weniger als 24 Stunden) und meist gleichartig 

verlaufende Verschlechterung einer neurologischen Funktion bei Patienten mit 

Multipler Sklerose infolge der Erhöhung der Körpertemperatur



Wilhelm Uhthoff
1853-1927
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beschrieb 1890 erstmals die vorübergehende
Verschlechterung des Sehens bei Patienten
mit Multipler Sklerose nach körperlicher 
Anstrengung

Von Unbekannt ‐ Pagel: Biographisches Lexikon hervorragender Ärzte des neunzehnten Jahrhunderts. Berlin, Wien 1901, Sp. 1739‐1740., 
Gemeinfrei, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=5892833



Uhthoff-Phänomen-

welche Symptome können auftreten?
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es können alle Arten von neurologischen Symptomen auftreten:

• Lähmungen
• Gefühlsstörungen
• Müdigkeit und Konzentrationsstörungen
• Sehstörungen
• Spastik
• usw.



Uhthoff-Phänomen –

haben das viele Patienten?
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60% – 80% der MS Patienten leiden am Uhthoff-Phänomen

bei 40% der Patienten sind die Symptome bereits bekannt, z.B. von einem Schub, 

bei 60% der Patienten treten Symptome auf, die bisher nicht bekannt waren



Uhthoff-Phänomen – warum tritt es auf?
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Kombination aus struktureller Schädigung 
und temperaturabhängiger Änderung der Funktion

Temperaturanstieg führt zu einem verminderten 
Ansprechen von Natriumkanälen im geschädigten
Axon

eine Erhöhung der Körpertemperatur um 0.5° ist
ausreichend um diesen Effekt auszulösen

www.ms‐life.de © schmid:heilig/Biogen



Bilde ich mir die 
Verschlechterung bei Hitze nur ein?
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Uhthoff-Phänomen – wann tritt es auf?
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Eine Erhöhung der Körpertemperatur um 0.5° ist ausreichend, um das Uhthoff-
Phänomen auszulösen

Ursachen können sein:

• Erkrankungen mit Fieber

• körperliche Aktivität (Sport, körperliche Arbeit etc…)

• hohe Umgebungstemperatur (Sommerhitze, Sauna, heisses Bad/Dusche)



Uhthoff-Phänomen –
oder doch ein Schub?
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Typisch für das Uhthoff-Phänomen ist, 

dass die Symptome verschwinden, sobald die Körpertemperatur sinkt!

- z.B. im Sommer, wenn es in der Nacht kühler wird oder wenn man sich im 

gekühlten Räumen aufhält

- nach dem Sport, wenn der Körper wieder abkühlt

- nach einem kühlen Bad/Dusche

- bei Fieber nach der Einnahme von fiebersenkenden Medikamenten

Bei einem Schub bleiben die Symptome auch nach Abkühlung bestehen.



Uhthoff-Phänomen –
ist Hitze schädlich für mich?
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Nein!

Das Uhthoff-Phänomen ist ein vorübergehendes Symptom. Es verschwindet 

wieder und hinterlässt keine bleibenden Schäden. 

Die MS wird nicht negativ beeinflusst

Es werden keine Schübe ausgelöst. 



Uhthoff-Phänomen – was kann ich tun?
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Kühlung, Kühlung, Kühlung!

bei Fieber: Fieber senken (Paracetamol, Wadenwickel, kühles Bad…) 

im Sommer: 

wenn möglich körperliche Arbeit auf den frühen Morgen oder den Abend verschieben

vor Sonne schützen

Wohnung oder Büro abdunkeln und am Morgen und Abend gut lüften

kühles Bad/Dusche

Füsse in kühlem Wasser baden

ausreichend trinken (kühle Getränke)

Kühlwesten/Kühlhosen
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